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Rekurse und Petitionen.
21. Botschaft über die Betition von Niedergelassenen und Bürgern

des Kantons Appenzell J. R h., betreffend die bundesrechtliehe
Zulässigkeit einzelner Verfassungsbestimmuugen. (Anhängig beim
Nationalrath.)

22. Betition aus Tessin (von Seite der Società del Ticino) , betres-
fend bundesgesezliche Regulirung des A s u l w e s e n s (Art. 57
der Bundesverfassung). - (Beim Ständerathe anhängig.)

23. Rekurs des Herrn Gaetano Earli von Castagneto (Jtalien),
Bischof in partibus von Almira, gegen feine Ausweisung ans
dem Kanton Tessin. (Anhängig beim Ständerath.)

24. Rekurs der Ver.valtungskommission des Bezirks B i r seck , Basel-
Laudschast, gegen deu Buudesrathsbeschluss vom 10. Mai 1869,
betreffend die Steuerverhältnisse des Birseck.

25. Rekurs des Herrn Rotar Franz Hed ige r in Schwyz gegen den
Bundesrathsbeschluss vom 24. September 1869, betreffend Ver-
sassungsverlezung.

26. Rekurs des Herrn Johann J s e l y in Hasle, bei Bergdorf,
gegen den Bundesrathsbeschluss vom 6. September 186..), betref-
send Gerichtsstand.
Allsällig weiter einlangende Gegenstände.

#ST# I n s e r a t e.

Konkurrenz - Ausschreibung

Ueber den D....ck des Textes (elrea 7 Bogen ln ) zum Allaß für das eldg.
Sanitätsmaterial in einer Auflage von 700 deutschen und 300 französischen Exem-
plaren, nebst Einband 17 Tafeln inbegriffen), wixd hiemll Konkurrenz eröffnet.

Angebole sind bis und mll dem 3o. l. Mts. der eidg. Militärkanzlei elnzu.
reichen, welche auch die nähern Bedingungen mitzuteilen bereit ist.

Bern, den 17. November 1869.
Eidgenössisches Militärdepartement.
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Bekanntmachung
betreffend

die Korrespondenzen nach dem iirient.

Sie nähere Prüfung neulichex Miltheilungen der italieniichen Postverwaltung hat
ergeben, baß siix die JÜoxxespondenzen von der Schweiz nach îlegijpten, 3ndien, Shina,
3apan nttd .Australien ausjer. ber üioute über Frankreich (Marseille) bei ganz passen»
der Slusgabezeit auch die SRoute über Italien (SBrindisi) mit SSoxtheil benutzt werden

•kann. ,
.SaS .üSerhöltniß ist folgenbe«:
Um mit dem jeben Sonntag um 7 Uhr Morgen« »on M a x s e t t l e abgehenden

Postbampfer (ber britischen Peninsular and Orientai Company) rechtzeitig (am
folgenden Samstag) nach ätlexandxieit zu gelangen, müssen die $oxxe,ponbenzen spate*
sten« am Samstag 9 ï achmi t t ags um III18 von ®ens abfpedixt werden.

Sluf der SRoute Susa - .Surin - ..Bologna -Br in d i s i dagegen gelangen Soxxespon"
denzen, welche von ®enf S o n n t a g M o r g e n « um 620 abgehen, noch etwaê früher
nach Slleïandrien (Freitags um 11 Uhx SBormittags), al« die ofierwahnten, am £ag
vorher über Maxfettte spebirten.

®ie le-äten älbgange jeder SBoche nach Sllesandrien finden statt:
über iibex über

lìlarfeille. Gbenf-SSufa-ISrmòifi, fflamerlats-
"iMailanb-prinìiifi.

.von Ber n Samstag« IO40 Samstags II40 Freitag..! V20

e„ .Ölten „ 83» „ 12» „ VIP'
l,, 3 ü x i c h „ 6 ' „ 10 „ VI«

„ St © a l l e n greitag« VI05 „ 6« „ V5»
Sie von Mavfeitte jeben Samstag und von -.Srinbist jeben Freitag in Stleïanbxien

eintreffenben Postdampfex stehen daselbst in .-BerDindnng : f

a. i e d e SBoche mit den gahxten nach @ u e z , Slden und S B o m b a h , mit
welchen .forxefpondenzen nach ganz Indien beföxbext werben;

b. alle 14 Sage, vom 24. O k t o b e r on, mit den Fahrten nach Poin te -
d e - G a l l e s , P e n o n g , S i n g a p o x e ; nach . Ç o n g - ^ o n g , © h a n g "
•cai (.Shtna) uud 3 ) o k o h a m a (3apan);

e. alle 4 SBochett , vom 7. N o v e m b e r an, mit den Fahrten nach .ting-
© e o r g e ' « Sound , M e l b o u r n e itnb S i d n e h in Slustralien.

.-Bon M ars e iti e ans wirb ü b e x d i e § durch sxanzöstfche Postdampfer ein
d i r e k t e r Sienst nach 3 n b t e n . u n b S h i n a unteichalten, welcher atte 4 SBochen,
vom 27. ...toöember an, abgeht und Sllejaubxien, Suez, Slben, Pointe-de-GaUes,
Singapore, Saigun und ..cong-Song bedient, itnb in SSerbtndung steht:

in SI d e n : mit SKeunion und Mauritius ;
„ P o i n t e - d e - G a l l e s : mit Salcutta;
„ S i n g a p o x e : mit .-BataBia;
„ .cong-.Song: mit S h a n g - . { ) a i nub 3 )o ïohama .

Sie Kax-bedingungen dex Routen .JKarfeitle und SBxinbift find füx die hanpt(öch=
Kchsten Bestimmungeorte an« der nachstehenden vexgleichenben ..tabelle exsichtlich :



.̂ ach.

.

Îden, sranzostsche und britische Be^
sî ungen in Ostindien .^Border^
Indien) .̂ ohne ^ehlon).

{
Gewohnliche Briefe
^rncksachen . . .
Warenmuster . .
^haxgébxiese . .

Gewohnliche Briefe
Drucksachen . . .
^aarenmuster . ^
Chargebriefe . .

.̂ lon^enang^Siugapore^ong^ ̂ ..̂ ^ .̂..̂
^ong und Shanghai in China, ^^^ ̂ ^
Yokohama in ̂ apan, ̂  ̂ ^ ^ ^
Sud^ale^, Storia ̂ .^^^. .
Oueen.̂ land, ^est̂ nstralien. . ^ .̂ ^^ . ^

..̂ hina (ohne .^ong^ong und
Shanghai), ^apau .̂ ohne ^)oko^
hama). Süd^ustralien.

Gewohnliche Briefe
Drucksachen . . .
...̂ aarenmnster . .
^hargebxiefe . .

Ueber Frankreich.

r̂..nnatnr.

Freist.
Oblig.

wie
Oblia..

Freist.
Oblig.

wie
Oblig.

Freist.
Oblig.

wie
Oblig.

Oblig.
^
wie

nicht

Best.

Briefe.
Best.

Best.
.̂ andg^h.

Briefe.
Best.

Best. ^
^andg^h.
Briefe. .Best.

Landg.̂ h.
Briefe.
znla îg.

^

^^^
.̂...̂ ....̂

^^
40

7^
7^40

^
7^
40

^
^^40

^are.

.̂̂ .

.̂ 010
1...0

100
20

...00

100
...0

200

100
20

Ueber Italien.

.̂ ranl.atur.

Freist.
Oblig.

.̂

......

^^
.̂ ^

.̂ ^

.̂..

.̂..

^

^ ^
.......

^

^

. ^nicht

Best.
^
......

^

.......

......

..̂

.̂ ^

^^^.

.̂

.̂ ^

^

^

^

^^

.i
^

^^........

.̂ .̂ .n.̂ .

10
40
.̂ 0
10

1.l.
40

100
10

10
40

100
^^

10
40

100

.̂ ..xe.

.̂ .̂ .

55

7
25

110

10.̂
17
70

210

95
12
50

190 )̂

95
12
50

Jm uebrigen wird auf die Briefposttarise ^r. 2 und .̂  perwiesen.

..̂  û.̂  n^ .̂ n̂, ̂ u^n un^ ...̂ n̂ ̂ ^
4
9

^
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Sie Sasbebingnugen ber 3ïoute übet SÂ'iest, Bon wo ou« jeden Samstag um
Mitternacht ein Sampfev nach Süejanbnen abgeht (Sttnfunst dafelbst Freitag« um
5 Uhr Morgen«) sind au« bon -.Sricfposttarif SKr. 3 ersichtlich.

Sie [chwrijexifchett Poststellen beachten hienach fût bie Sluêwahl ber SRoute nnb
bezügliche Settung folgeitbe 35ov[chvijtm :

1) .ton-efpoubenzen nach S l l e j a n b r i e n in Steg i) p t en (itiofelbst ein italien
nifche« $ost6üreau besteht) werben stet« über -.Brinbifi geleitet, raeun nicht bnrch eine
SBoïmerïmig aitf ber ïïbïesse eine aubere 9îoute »orgefchrie&en ist ober ber Betrag ber
Fraufatuv ben Sotto be« SSevienber« erfennen lagt, eine anbete .Koute'ju benu^en. ©in
Srief Bon 15 ©rainmen, mit 50 3îp. franfiil, ist z. -.S. offettÈaï zur SSerfenìrnng
über Erlest bestiinnit

* 2) Dìach ben ü b r i g e n - . S e f i i m m u n g S o r t e u ( 3 l b e n , 3 n b i e n ,
Ehi n a , S a p a u , S - t u s t v a l i e n . ) gelten fulgente ©nmbsätje :

a. Sei stitefroeifer 58efövb'erung Übev Statten ober it&ei; Desterreich besteht sür sämmt*
liche Soia-efponbenzen nach obigen -SBestimmungeoilen Fi:anfivuug.?zwang.

unsranfirte ober ungenügend ftanfivte .Sotvefponbenäeu werben daher auS-.
fchlieglich über 3Jïaf[eille geleitet, unb jiDar auch bann, wenn beï SScrfenber eine
anbeve Boitte auf bei' Slbvesse »orgefchtieben hätte. Unsranlirte oder itngeitügenb
svanfirte Soti-efpoitbenzen nach Sabuan, nach Shina (ohne .§ong-Soitg unb
@hang-'cioij, nach Sîapan (ohne S)ofohama), folnis nach @üb-3lustralten und
KnSmatiieu (SBandtemmäland) sinben übethanpt nicht SBeförberung.

b. -.Bei franfirten .Sovrefponbenjen ist ber SBille beä SBerfeitberS maßgebenb, welcher
aus. einer Kortj auf bei- ÎIbïesfe ober alte bem -.Betrag ber Çïanïatut eïsichtlicl)
wird. SBcsteht eiu Sw^f'1- ä^61' ^ie vom SBerfenber gewünschte 9ìoute, so ent=
fcheibet bie schnellere -.Beförberimg.

c. (£s wirb noch bavauf ausmerfsam gemacht, basj SBaarenmitster nach oljevwahnten
-.Bestimmungsorten über Italien eine evhebliche SEarermaßigitng genießen, wah=
rend sie über Fraitfreich ber -.Brieftafe unterliegen.

B e r n , ben 13. .Jìouemlje.,' 1869.

^as fd)n)...ij. |9o|ììiri)artftnfnt.

B e k a n n t m ad) u n g.

Sîach einer äKittheilung dee schiuetj. .Sonsule in . S u e n o â - S l ^ r e â hat die
SReg.erung ber argentinischen .ffonföberation beschlossen, ben (Singangeäoll auf
SBein, SSrnnntoein, Siqueur, (affig, Bier, 3-iter, Tobaî, Thee und .ffiaffec »om
1. 3anuar 1870 hinweg ton 18 auf 25 sprozent zu erhöhen.

Bern, den 6. .KoBernbe.; 1869.

£)as schweiz. -f>andcle= und ,301It.et..artement.

Sßunbeablatt. Jahrg. XXI. -8t.nl. 27
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B e k a n n t m a ch u n g.

Das fchweiz. Konsulat in A neon a macht dem Bundesrath unterm 2. dleß
die Anzeige , daß durch Beschluß des ^. Ministeriums der Freihafen von Aneona
auf den 1. dieses Monats aufgehoben worden sei. welche Maßregel zur .^olge hat,
daß fortan die über Aneona zur .̂ in .̂ oder Ausfuhr gelangenden Warensendungen
der Verzollung nach ben bestehenden Tarlfansäzen unterworfen find. ^

Was die bis zum 1. dieses Mouats noch im Freihafen gelagerten Waaren
betrlsft, so meldet das Konsulat ferner, daß dem .^andelsstand von Aneona ge^.
stallet worden sei, dieselben, unter gewissen .^ontrolbedingungen , in s. g. Î .̂ e..
p .̂ ^ domicile zu behalten, und daß das .̂ . Ministerium bewilligt habe, für
diese Waaxen bis nach Ablauf von sechs Monaten, nach dem vorgenannten Zei^
punkt. den Zoll entweder in Papiergeld, oder in baar mit ^ Prozent Diseonto
entrichten zu dürsen.

Bern, den .̂ . November 18 .̂ ^

Das schweiz. .̂ ande l̂s^ nnd ^^ude^a^e^ent.

^diktal-^orladuna.

.
bekannt ist , aufgefordert , Samstags den 18. Dezember nächsthln , ^aehmitlags
2 Uhr , vor dem Bundesgericht , in dessen Siznngssaal im Bundesralhhaus in
Bern, zu erscheinen, um auf die Ehescheidungsklage seiner .^rau, Marle L o u i s e
Duerest, geborne .Ito.^uier, gegenwärtig niedergelassen zu .^ormondrèche, .̂ an^
tons ^euenburg, zu antworten, mit welcher Aufforderung die Androhung der
betreffenden .^echlsstrafen für den ^ichlerscheinungsfall verbunden wird.

.^hur, den 10. .November 18 .̂

^ Die .̂ anzIei des Bundes îchts.
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.^Ia0fd,retbnng ouït erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren Slnmeldungen, welche s c h r i f t l i c h und p o r t o »
f r e t zu gefchel..«. haben, gute Seumundezeugntsse beizulegen im galle sein; fernet
wird von ihnen gefordert , dag sie ihren t a r n e n , und außer dem Wohnorte
auch den ,§ e im a t o r t deutlich angeben.)

1) B ü r e a t t d i e . t er und .Ça fer in S R e u m ü n s t e r (3urich). Sahresbesolbung
gr. 840. Anmeldung bie zum 1. Dezember 1869 Bei der ffreiapostdirefticn
Zürich.

2) S ß o s t a b t a g e h a t t e r und B r i e f t r ä g e r in § o m b r e c h t t k o n (3urich).
3aht.e3befo.bung gr. 600. Anmeldung 613 zum 1. Dezember 1869 bei der
•Sreiepostdirefüen Zürich.

3) T e l e g r a p h . s t in ©t. S l a i s e (Uieuenburg). 3aljre.36esoldung Fr. 120,
ne&ft Depeschenproiriflon. Anmeldung bta zum 30. .Kottember 1369 bei der
Telegraphen.Jnspektion in Bern.

4) T e I e g r a p l j i s t in a R a l t j a g l t a . j ^ahregbesolbung Ft. 120, ne6st Depe=
5-) D o n a l o ( schenptotìision. Anmeldung big zum
' " " S ( 30. SRouember 1869 bei der Tele.-

' 6 ) ,, „ A c q u a r o s s a . ) graphes Snspeftion in Bellenz.

7) A u â l a u s e r auf dem Telegtaphenbüreau in ©t. ® a l t e n . 3ahreebesol=
düng gt. IJOO , nebst SproinsioneanthcU. Anmelbung bis zum 8. Dezember
1869 bei der Telegraphen=3nspeftlon in ©t. ©allen.

1) St t i n n ì t der Zolldlreftion in G e n f . Sahregbesotdung blé auf Fr. 2600.
Anmeldung bis zum 27. SRoDember 1869 bei der 3oß-iteftion i-1 ©enf-

2) S S r t e f t r a g e r in ïïitdau. 3al)veêbesoldung, wird bei Ser ©rnennung fests
gcsezt. Anmeldung bta zum 24. Sfiotoembet 1869 bei der Sreiepostdireftion
Bern.

3) f o s t h a I t e r in ©t. 83 t a t se. 3ahveê6esolbung \ Anmeldung big zum
$-• 68°- ( 24. 9îo.,.ember 1869 6el

4) S p o s t h a t t e r und - . S r t e f t r a g e r i n . D o m = Ì der firetepustdircEtìon
b r e s s o n . 3ahregbeso(dung Fr. 768. / -Keitenburg.

5 ) S C o ( . : f o m m i . B i n S ö a s e l . 3a^ïe86esoldung nach ben Bestimmungen des
Bundeegeseje... ...cm 30. Juli 1858. Anmeldung bi« zum 24. .Kottember 1869
bei der ffrel.apos.direkt.on Basel.

6) B r i e f t r ä g e r in © n n e n d a (©latita). 3ahreâbesoldung , bei der @rnen=
nung zu bestimmen, Anmeldung big zum 24. 3îo»ember 1869 bel der flreläs
postdirektion ©t. ©allen.
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^) Te legraph is t ln L a s a r r a z (Waadl). .^ahresbesoldung Fr. 120, nebst

Depeschenprvvifion. Anmeldung bis zum 25. November 1̂  bei der Tele^
graphen^nspektion ln Lausanne.

8) Telegraphis t ln St. S tephan (Bern).. Jahresbesoldun^. Fr. 120,
nebst Depeschenpro^ifion. Anmeldung bis zum 24. November 18^ bei der
Telegxaphen^nspektion in Bern.

....,. Telegraphist in Gez ie res (Waadl^. Jahre.^besoldnng ^r. 120, nebst
Depesehenprovlflon. Anmeldung bis zum 24. ^o.^ember 18̂  bei der Tele^
graphen^Jnspektion in Lausanne.
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